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t bester Standort"
Tierheim: VA korrigiert Entscheidung I ExxonMobile plant Fracking

ROTENBURG• Der Verwal-
tungsausschuss (VA) der Stadt

ge Rotenburg hat am Mittwoch
es einen Ausflug ins Archiv des

Heimathauses unternommen,
um sich ein Bild über die Fort-
schritte bei der Archivierung
der historischen Gegenstände
zu machen. In seiner Sitzung
im Anschluss beherrschten
zwei Themen die Tagesord-
nung, die wesentlich mehr
Konfliktstoff in sich bergen:
Die Zukunft des Tierheims und
ein Antrag von ExxonMobile

,. auf Gasf.örderung mittels Fra-
:1- cking.
1.,

1- Der Neubau des Tierheims
t. am Standort Unterstedt ist
u noch nicht vom Tisch. Der
n VA hat in seiner Sitzung

dem Antrag von Ute Pom-
it merien (Grüne) zuge-
i- stimmt. die Bauleitplanung
.t für den Neubau vorerst ru-
r hen zu lassen. Der Pla- ,
e nungsausschuss hatte am
s Montag den Beschlussvor-
;.. schlag verabschiedet. die
r- Bauleitplanung für das
.. Grundstück in Unterstedt
e komplett einzustellen. Nun
I- soll zum Vergleich ein
5 Grundstück an der Soltauer
s Straße gegenüber Hof Kö-
Si nigskamp untersucht wer-

den. "Ich begrüße es sehr.
~ dass der VA sich mit deutli-

cher Mehrheit dafür ausge-
sprochen hat. die Bauleit-
planung für Unterstedt le-
diglich ruhen zu lassen. Da
bleibt die Tür offen". betont
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.Unterstedt ist
der beste Standort"

Bürgermeister Detlef Ei-
chinger. Der Standort an
der Soltauer Straße. so wur-
de im Gespräch' mit dem'
Stadrcbe:f deutlich. ist nur
ZMIIeU WahL So wUrden die--

Detlef Eichinger (v.l.) lässt sich von Christine Götze und Peter Hoffmann die archivierten Fundstü-
cke zeigen. Ein Teil wird aussortiert, um Platz in den Regalen zu schaffen .• Foto: Berger

Zudem sei bei der Verwal-
tung ein Schreiben des Lan-
desamtes für Bergbau
(LBEG)eingegangen. Darin
wird die Stadt aufgefordert.
zur geplanten Verlegung ei-
ner 700 Meter langen Lager-
stättenwasserleitung von
Mulmshorn Zl nach Böter-
sen Zl Stellung zu nehmen.
ExxonMobile plane. den
Transport des Lagerstätten-
wassers mit Lkw durch die
Leitung zu ersetzen. ..Wir
lehnen parteiübergreifend
eine Leitung auf städti-
schem Gebiet ab. In der Ver-
gangenheit hat es wieder-
holt Grundwasser- und Bo-
den-Kontaminationen gege-
ben". begründet Eichinger.
Zudem grenze "die geplafite
Leitung an ein Trinkwasser-
schutzgebiet.
.Am Dill!:DR;;1Ig

wollen ,Wir unseren Apothe-
ker- Und Bauerngarten vor-
stellen". so Pütz.
Die meiste Arbeit bescher-

te dem Team um Christine
Götze und Peter Hoffmann
das Archiv. "Das war in ei-
nem schlechten Zustand.
ungeordnet. verstaubt, die
Gänge waren nicht begeh-
bar. Seitdem ist viel pas-
siert". berichtet Pütz. Hoff-
mann: "Wir haben uns die
Hände schmutzig gemacht,
die Ärmel hochgekrempelt
und den Computer sortie-
ren lassen." Er habe dafür
eigens ein Programm ge-

von Angelika Pütz ... Als ich schrieben. .Bei einigen Ob-
hier anfing; 4,i.$ß es: .Brin- jekten standen wir wie der
gen sie Schwung in die Bu- Ochs vorm Berg. Da haben
de'". erzählt Pütz. Zusam- : uns der Aufruf in der Kreis-
men mit ihrem Team sei es zeitung und die Hinweise
gelungen. das Gelände wei- der Leser.sehr geholfen." Al-
te!' m verschönern. Vor al- lerdings quillt das Archiv

.... ~lb .. derV./!a
dem des HeJmathau-
ses zugestimmt. Objekte,
die keinen direkten Bezug
zu Rotenburg haben. auszu-
sortieren und anderen Mu-
seen anzubieten .• ber

der Energiekonzern den
Vertretern der Kommunal-
politik und den Stadtwer-
ken die· technische Durch-
führung und den zeitlichen
Ablauf vorstellen ...An unse-
rer städtischen Position hat
sich aber nichts geändert.
wir werden dem Plan nicht
zustimmen". so Eiehinger.
Erfreulich verläuft aus

Sicht des VA dagegen die
Entwicklung des Heimat-
hauses unter der Leitung

Heimathaus-Archiv
wird entrümpelt

beim Public-Viewing
des Liens Club herrsche ei-
ne "Bombenstimmung". Im
September sei ein Naturer-
lebnistag geplant. ..Dann


